
Gute Tonqualität

Frei Sprechen
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Die Königsdisziplin – wie gesagt. Freies
Sprechen wirkt natürlich und die
Zuschauer*innen fühlen sich direkt
angesprochen. Dadurch wirkt dein Video
unterhaltsamer und sympathischer. 

Lizenzfreie Musik, die gerade trended, kann für
dein Reel höhere Klickzahlen bedeuten. Sie sollte
jedoch leise genug sein, um nicht vom Inhalt
abzulenken.

Noch wichtiger! Am besten nimmst du dein
Video in einem geschlossenen Raum auf.
Falls du draußen bist, achte darauf, dass
keine störenden Nebengeräusche (z. B.
vorbeifahrende Autos) zu hören sind.

Worauf man achten sollte

Format
Nimm das Video hochkant auf. 
Nutze das Talking Head-Format: 
Suche einen neutralen Hintergrund und achte
darauf, dass mindestens Gesicht und
Schulterbereich vollständig zu sehen sind.
Sprich direkt in die Kamera. 

Gute Lichtqualität
So wichtig! Bitte achte darauf, dass du einen
Ort mit Tageslicht oder ausreichendem
künstlichen Licht, z.B. Ringlicht, für deine
Aufnahme nutzt. Das Licht sollte zudem, wenn
möglich, von vorne auf dich fallen.
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Vermeide Füllwörter!
“Äääääääh...– achso!” - Füllwörter wirken schnell
unprofessionell und schlecht vorbereitet. Ein
gutes, improvisiertes freies Sprechen ist die
Königsdisziplin. Wenn du unsicher bist, mache dir
vorher Notizen und übe ein paar Mal. 
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Musik gefällig? 6
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